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Liebe Leserinnen und Leser

Das Fremde übt eine grosse Faszination aus, wenn man
für eine beschränkte Zeit darin eintauchen kann, im
Kino etwa oder im Urlaub. In der täglichen Konfronta-
tion mit anderen Traditionen und Selbstbildern aber
kann die Begegnung mit fremden Kulturen zur Heraus-
forderung werden. Das Gegenüber verstehen und sich
selber nicht aufgeben, den Anderen respektieren ohne
Differenzen wegzureden. Das ist die Grundlage wirk-
licher interkultureller Begegnungen. Aber welche Kin-
der- und Jugendbücher, die von fremden Lebenswelten
berichten, lösen diese auch ein? Wie sollte der multi-
kulturelle Unterricht in unseren Schulen aussehen?
Und was trägt die Verwendung der Hochsprache ab der
1. Klasse zur Integration von fremdsprachigen Kindern
bei? Die Auftaktbeiträge in diesem Heft widmen sich
solchen Fragestellungen und weisen gleichzeitig hin
auf die Tagung des Schweizerischen Instituts für Kin-
der- und Jugendmedien (SIKJM), die sich im September
unter dem Titel “Brücken schlagen” mit dem multikul-
turellen Alltag in Schule und Bibliothek auseinander-
setzt. Genaueres dazu am Heftende.

Weiter finden Sie in dieser Buch&Maus neben
vielen Vorschlägen für sommerlichen Lesestoff und
einem ausführlichen Gespräch mit der deutschen Kin-
der- und Jugendbuchautorin Kirsten Boie auch zwei Ar-
tikel, die sich mit Dauerbrennern im Kinderbuch befas-
sen: dem Leben auf dem Bauernhof und dem Fussball.
Gelingt es aktuellen Bauernhofbüchern, die Schnitt-
stelle zwischen Natur und modernem Alltag ohne Ro-
mantisierungen darzustellen? Und was bieten Neu-
erscheinungen zum Fussball neben sportlichem Hel-
dentum und Kameradschaft sonst noch?

Eine lustvolle Lektüre wünscht Ihnen
CHRISTINE TRESCH, Redaktorin Buch&Maus
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